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1  Drucklose Mikrowellenkavität  

mit Koaxial-Antennensystem.

2  Thermogramm einer mikro-

wellenerwärmten energetischen 

Probe.

EnErgEtischE MatErialiEn 
iM MikrowEllEnfEld

Bei der Mikrowellenanzündung von ener-

getischen Materialien erwartet man eine 

Initiierung im Volumen einer Treibladung 

oder eine Anzün dung, die von Absorber-

strukturen ausgeht. 

Vorteile der mikrowellen einkoppelung

Neben dem Wegfall von pyrotech- 

nischen Anzündelementen garantiert 

die Mikrowelleneinkopplung einen 

verbesserten, steuerbaren An zünd ablauf. 

Speziell aufgebaute und kompakte 

Treibladungspulver, unter anderem mit 

strahlungsabsor bieren den Strukturen 

im Innern oder an Oberflächen, werden 

gezielt fragmen tiert und angezündet. 

Eine zusätzliche Beeinflussung der  

Innenballistik (Druck-Zeit-Verlauf) mittels 

durch Mikro wellenstrahlung eingebrachte 

Energie ist möglich. 
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Zielsetzung ist die Entwicklung und 

Untersuchung der Mikrowellenanzündung 

von Treibladungspulvern, auf Tauglichkeit 

zur Erwärmung durch elektromagnetische 

Strahlung (mittels dielektrischer Spektro-

skopie) und die gezielte Modifikation von 

Materialien zur verbesserten Strahlungsab-

sorption. 

Anlagen und messtechnik

– Thermographie und Hoch- 

geschwin digkeitskinematographie

– Netzwerkanalysator zur Ermittlung  

der dielektrischen Konstanten  

(Polarisierbarkeit, Absorptionsver-

 mögen) unter verschiedenen Versuchs-

 bedingungen und Parametervariationen.

– Die Erzeugung der Mikrowellen-

strahlung mittels Magnetrons bei einer 

Frequenz von 2,45 GHz und Leistungen 

bis 30 kW (gepulst) beziehungsweise  

6 kW (cw).
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Temperaturabhängigkeit des 

Imaginärteils der dielektrischen 

Konstante von JA2 

Anwendungsbeispiele

– Temperaturabhängigkeit des Imaginär-

teiles des dielektrischen Konstante  

von JA2.

– 3-D-Simulation der Erwärmung  

von energetischem Material mit 

 Absorberstruktur.

– Unterscheidung von Oberflächen- und 

Volumenerwärmung einer JA2-Probe 

 mit partiellem Graphitfilm. 

leistungsangebot

– Expertise und Machbarkeitsstudien  

zur Erwärmung und Anzündung von 

energetischen Materialien.

– Ermittlung der Tauglichkeit zur Mikro-

 wellenabsorption über die Bestimmung 

der dielektrischen Konstanten in Ab- 

hängigkeit von Frequenz und  

Temperatur.

– Integration und Strukturierung von 

 Absorbern in energetischen Materialien 

 sowie Thermographie und Hoch-

 geschwindigkeitskinemato graphie im 

Mikrowellenfeld sowohl bei Atmos-

phärendruck als auch unter Hoch-

druckbedingungen
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3D-Simulation des Wärmestromes einer Absorberstruktur im  

mikrowellenfeld


